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Pfarrer Wolfgang Lindner,  
Vertreter für den Träger (Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Rednitzhembach)

Zusammen mit dem Be-
treuungsteam freue ich 
mich über die schönen 
neuen Räume. Ich dan-
ke der politischen Ge-
meinde, dass sie dafür 
das Dachgeschoss in der 
Schule ausgebaut hat. Der 
bisherige Standort wurde 
für die neue Kita Red-
nitzinsel benötigt. Also 

brauchte die „Mitti“ eine neue Bleibe. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott Herrn Bürgermeister Spahl 
und dem Gemeinderat, die sich für eine so großzügige 
Lösung entschieden haben. Nicht selbstverständlich ist, 
dass die neuen Räume fast gleichzeitig mit dem Ausbau 
der neuen Kita entstanden sind. Das ist eine beachtliche 
Leistung, die große Anerkennung verdient. Ein großes 
Lob an das Bauamt, Herrn Architekt Wenzel und alle 
mitwirkenden Firmen!
Angefangen hat alles ganz klein und unscheinbar im 
Schuljahr 1999/2000 mit einer Gruppe in einem 23 qm 
großen Zimmer und einer Betreuerin, Frau Biburger. Ab 

dem Schuljahr 2017 waren immer mehr Kinder zu betreu-
en. Entsprechend mussten wir auch weitere Mitarbeiterin-
nen anstellen. 2019 brauchte die Mitti für inzwischen 38 
Kinder dringend einen zweiten Raum. Mittlerweile sind 
es über 50 Kinder. Da kommen die neuen Räume gerade 
zur rechten Zeit. Nach einer kleinen Standort-Odyssee ist 
die Mitti endlich an ihrem Platz angekommen. Hier – in 
den hellen, ansprechenden Räumen mit einer Gesamtflä-
che von knapp 200 qm – fühlen sich die Kinder und alle 
Mitarbeiterinnen sichtlich wohl. 
Bedanken möchte ich mich ganz herzlich bei Frau Valk, 
der Koordinatorin und Ansprechpartnerin unserer Mitti, 
und bei allen anderen Teammitgliedern – Frau Schüssel, 
Frau Feistl, Frau Herrler, Frau Dößel und Frau Schüler, 
die sich mit viel Herzblut und großem persönlichen En-
gagement während der Planungsphase, beim Umzug und 
bei der Beschaffung einiger Übergangsmöbel richtig ins 
Zeug gelegt haben.
Ich wünsche dem Team und den Kindern an der neuen 
Wirkungsstätte eine gute, gesegnete gemeinsame Zeit 
und weiterhin viel Freude und Elan bei ihrer Tätigkeit.
Pfarrer
Wolfgang Lindner

Die kleine Küche in der „Mitti“ Schöne Plätze zum Spielen, Lesen und miteinander Reden
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Jürgen Spahl, 1. Bürgermeister

Liebe Rednitz - 
hem bacherinnen,  
liebe Rednitzhembacher,
die Schullandschaft hat 
sich seit der Jahrtausend-
wende sehr stark verän-
dert.
Wir sind auf dem Weg zur 
Ganztagsschule.
In der Grundschule endet 
für ca. 80 % der Kinder der 

Aufenthalt in der Schule nicht mit dem regulären Unter-
richtsschluss einer Regelklasse, sondern in Form von ver-
schiedenen Betreuungseinrichtungen.
Die Eltern haben in unserer Schule alle Möglichkeiten, 
das Richtige für ihr Kind auszusuchen:
• Die Ganztagsklasse mit einem kostenfreien Musikun-

terricht durch die Jugendkapelle und Betreuung auch 
nachmittags durch staatliche Lehrkräfte sowie einem 
Mittagessen in der Schulmensa.

• Der Hort an der Schule mit einem pädagogischen Ge-
samtkonzept und die Möglichkeit der Mittagsverpfle-
gung.

• Die Mittagsbetreuung als „Betreuung light“ – gerade für 
die Kinder, die flexibler und nicht so lange in der Schu-
le sein sollen.

Ich freue mich, dass die mittlerweile auf vier Gruppen 
angewachsene Mittagsbetreuung jetzt neue Räume be-
kommt.
In enger Kooperation mit den staatlichen Stellen wurden 
großzügige Räume im bisher noch nicht ausgebauten 
Dachgeschoss des „roten Gebäudes“ der Schule dafür be-
reitgestellt.
Damit hat sich die Fläche für die „Mitti“ deutlich ver-
größert.
In Kooperation von Bauamt, Kita-Beirat und Mitti-Per-
sonal konnte der Bau in relativ kurzer Zeit realisiert wer-
den. Es entstanden lichte und großzügige Räume.
So danke ich vor allen Dingen unserem Bauamt unter 
Leitung von Thomas Laise und dem Techniker Nico 
Friedrich sowie unserem Architekten Thomas Wenzel 
und allen beteiligten Firmen für die reibungslose Bau-
ausführung.
Ich bin mir sicher, dass unsere „Mitti“ auch in Zukunft 
einer der wesentlichen Pfeiler unserer Ganztagsbetreu-
ung bleibt. Die Mitarbeiterinnen geben den Eltern in den 
neuen Räumen stets das Gefühl, dass ihre Kinder hier gut 
aufgehoben sind.
Ihr
Jürgen Spahl
1. Bürgermeister

Kreativ sein macht Spaß Spiele für alle nach Lust und Laune



EXTRA-bürgerbrief – Neue Räume für die Mittagsbetreuung

4

Von der Idee bis zur neuen Mittagsbetreuung

Sitzung des Gemeinderates am 24. Juni 1999
Um den Anforderungen des Konzepts einer „kind- und 
familiengerechten Halbtagesgrundschule“ gerecht zu 
werden, beschloss der Gemeinderat einstimmig, an der 
Grundschule zu Beginn des Schuljahres 1999/2000 eine 
Mittagsbetreuung unter der Trägerschaft der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Rednitzhembach einzurichten.
Im ersten Jahr wurden 20 Schülerinnen und Schüler in 
einer Gruppe betreut.
Anlässlich des Schulhausneubaus in den Jahren 
2009/2010 wurden im Raumprogramm der Regierung 
von Mittelfranken für die Mittagsbetreuung Räumlich-
keiten mit einer Fläche von knapp 30 qm bewilligt.
Ab dem Schuljahr 2017/2018 stieg die Nachfrage nach 
Betreuungsplätzen in der Mittagsbetreuung sprunghaft an.

Ende Juli 2020
Durch die Errichtung der Kindertagesstätte Rednitz-
insel in den Räumen der Grund- und Mittelschule wird 
das schulfachliche Einverständnis zur Umnutzung der 

schulischen Räume mit der Auflage erteilt, dass das 
Dachgeschoss des Gebäudeteiles, das im Jahr 2010 fer-
tiggestellt wurde, ausgebaut wird für die Mittags- und 
Ganztagesbetreuung an der Grund- und Mittelschule 
Rednitzhembach.

Sommer 2020
Die Umbauarbeiten beginnen.

März 2021
Abschluss der Arbeiten.

Anfang Juni 2021
Die Mittagsbetreuung nimmt ihren Betrieb in den neu-
en Räumlichkeiten auf. Diese haben eine Größe von 
162 qm.

Kosten und staatliche Förderung
Die geschätzten Kosten für die Maßnahme inklusive der 
Planungs- und der Einrichtungskosten belaufen sich auf 
knapp 400.000 Euro.

OObbjjeekkttttüürreenn        SSoonnddeerrttüürreenn  IInnnneennaauussbbaauu    AAkkuussttiikk        WWaarrttuunngg

Ihr Spezialist für       *  Rauchschutztüren        *  Brandschutztüren         *  Sonderelemente
Spezialtüren in Eigenfertigung       * Sonderlösungen im Innenausbau      * Akustikverkleidungen

Ohning Innenausbau GmbH       ohning.schwabach@ohning.de   09122 - 9317 - 0     ohning.berlin@ohning.de                   
ohning.dresden@ohning.de                 ohning.muenchen@ohning.de   08133-444-213-0                                   www.ohning.de

Wir gratulieren der Gemeinde Rednitzhembach zur neuen KITA und 
wünschen der gesamten Kindergartenfamilie eine wunderschöne Zeit

Wir gratulieren der Gemeinde Rednitzhembach, der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde als Träger sowie der gesamten „Mitti-Familie“ und  

wünschen allen eine wunderschöne Zeit in den Räumen der neuen Mittagsbetreuung
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Baubeschreibung – neue Räumlichkeiten der Mittagsbetreuung

Die neuen Räumlichkeiten der Mittagsbetreuung wur-
den im Neubau der Schule im Bereich des Dachge-
schosses, der 2010 errichtet wurde, untergebracht.
Zur Planungszeit des Neubaus hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Rednitzhembach beschlossen, das Dachge-
schoss des Neubaus so zu gestalten, dass es jederzeit 
ausgebaut werden kann.
Somit sind das notwendige Treppenhaus und die not-
wendige Fluchttreppe für das bestehende Schulgebäu-
de bereits bis in die Etage des Dachgeschosses gezogen 
worden. Weiterhin sind sämtliche technischen Versor-
gungsgewerke wie Elektro, Heizung, Lüftung etc. be-
reits vorhanden.
Somit war es eine Leichtigkeit, das bereits komplett ge-
dämmte und zum Ausbau vorbereitete Dachgeschoss in 

einen Bereich für die Mittagsbetreuung vorzubereiten. 
Nach erfolgter und abgestimmter Grundrissplanung 
konnten in die Dachkonstruktion große Dachliegefenster 
geschnitten werden, die eine überaus großzügige Be-
lichtung des Dachgeschosses ermöglichten. Die Mit-
tagsbetreuung besteht aus einer großflächigen Räum-
lichkeit mit Spielecke und einer Nebenraumfläche, in 
welche eine Küche integriert wurde.
Des Weiteren wurden im Dachgeschoss ein Mädchen- 
und Jungen-WC einbeschrieben. Die notwendigen 
Anschlüsse für die technischen Gewerke waren vorge-
sehen und die schöne ansprechende Mittagsbetreuung 
konnte ohne Umbaumaßnahmen am Bestand realisiert 
werden. So entstanden im Dachgeschoss luftige, licht-
durchflutete Räume für die Mittagsbetreuung.

Wenzel Architekten + Ingenieure

Wir bedanken uns für die erneute 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
und wünschen den Kindern der 
Gemeinde Rednitzhembach viel 
Freude, ein lebhaftes Miteinander 
und angenehmes Lernen in den 
neu gestalteten Räumlichkeiten der 
Mittagsbetreueung.  



EXTRA-bürgerbrief – Neue Räume für die Mittagsbetreuung

6

Als das Großprojekt „Red-
nitzinsel“ und damit eine 
neue Kindertagesstätte im 
Schulgebäude integriert 
werden sollte, stand auch 
fest, dass ein großer Umzug 
für die Mittagsbetreuung 
bevorstand.
Neue Räumlichkeiten 
mussten geschaffen wer-
den und wurden letztend-
lich im Dachgeschoss der 
Grund- und Mittelschule 
ausfindig gemacht. Bis die-
se jedoch umgebaut und 
bezugsfähig waren, waren 
ab September 2020 jede 
Menge Flexibilität, Spon-
tanität und Improvisati-
onstalent gefragt.
Die Mitti bekam ihr „Head-
quarter“ in der Aula, wo 
sich alle Kinder zur Anmel-
dung und als ersten Sam-
melpunkt trafen. Unter 
anderem durften wir uns 
in den Klassenzimmern 
der beiden ersten Klassen, 
hier vor allem bei schlech-
tem Wetter, zum Spielen 
und Basteln ausbreiten. 
Und zum guten Schluss 
konnten wir uns im grünen 
Klassenzimmer nach Her-
zenslust an der frischen 
Luft austoben. An dieser 
Stelle noch mal ein extra 
Dankeschön an die Kin-

der, die Eltern und an das 
gesamte Schulteam, dass 
diese Monate des Umbaus 
so reibungslos vonstatten 
gehen konnten. 
Endlich sind die neuen 
Räumlichkeiten der Mit-
tagsbetreuung fertig. Es 
ist ein neuer, großzügiger 
Raum unter dem Dach der 
Mittelschule entstanden. 
Durch den Einbau von gro-
ßen Dachflächenfenstern 
ist aus dem bisher nicht 
genutzten Dachboden ein 
lichtdurchfluteter Raum 
mit viel Platz zum Spielen 
und Basteln geworden. Se-
parat gibt es ein Ruhezim-
mer, welches den Kindern 
zum Hausaufgaben machen 
und Schmökern dient.
Um diese neuen Räume zu 
verwirklichen, hat die Ge-
meinde innerhalb weniger 
Monate den Ausbau des 
Daches vorangetrieben, 
um ein neues Zuhause für 
die Mittagsbetreuung zu 
schaffen. Herausgekom-
men ist ein gemütlicher 
Ort, um nach der Schule 
zu spielen oder Hausaufga-
ben zu machen. Das Team 
der Mittagsbetreuung freut 
sich sehr darauf, die Kin-
der jetzt dort willkommen 
heißen zu dürfen.

Konzept der Mittagsbetreuung
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Konzept der Mittagsbetreuung

Was macht die Mittagsbetreuung überhaupt?
Die Mittagsbetreuung, kurz „Mitti“ genannt, bietet ne-
ben dem Hort eine Betreuung der Grundschulkinder 
von 11.00 bis 14.00 Uhr an. Hier werden die Kinder in ei-
nem freien Betreuungskonzept beaufsichtigt. Dies bietet 
Eltern die Möglichkeit, die Zeit vom Unterrichtsschluss 
bis zum frühen Nachmittag zu überbrücken. Es bleibt so 
noch genügend Zeit, nachmittags Hausaufgaben und Ak-
tivitäten gemeinsam zu erledigen. 
Freies Betreuungskonzept bedeutet, dass es keine fest 
eingeplanten Mittagsmahlzeiten gibt und auch keine 
Hausaufgabenbetreuung stattfindet. Trotzdem können 
die Kinder dort ihr selbst mitgebrachtes Vesper in Ruhe 
genießen und erstmal Pause machen. Die neue Küchen-
zeile in unserem gemütlichen Ruheraum ermöglicht es 
jetzt auch wieder, für die Kinder Obst oder Gemüse her-
zurichten oder Getränke zuzubereiten. Im Sommer wird 
sogar das eine oder andere Wassereis hervorgezaubert – 
sehr zur Freude der Kinder!
Manche Kinder wollen nach einer kleinen Verschnauf-
pause gerne gleich mit ihren Hausaufgaben anfangen. 
Dazu bietet sich das separate Ruhezimmer ebenso an.
Gerade aber die Kinder der ersten Klassen wollen nach 
dem Unterricht am liebsten abschalten und spielen. 
Auch da bietet die Mittagsbetreuung viele unterschied-
liche Möglichkeiten an. Ein großes Puppenhaus lädt 

Das Team der Mittagsbetreuung:
Von links: Kerstin Schüler, Maria Schüssel, Regina Valk (Mitte hinten),  

Nicole Feistl (Mitte vorne), Martina Herrler und Elfriede Dößel

zum Entdecken und Rollenspielen ein. Oder wie wäre 
es mit dem Kaufmannsladen? Die Spielecke mit den 
Legosteinen, den Geomag-Bauteilen, der Straxbahn 
und den Holzbausteinen finden vor allem die Jungs sehr 
spannend.
Egal welche Vorlieben – die Kinder haben in der Mit-
ti die Möglichkeit, sich auszuruhen, zu essen, Haus-
aufgaben zu machen, zu spielen, zu lesen, zu basteln 
oder gemeinsam rauszugehen. Die Bewegung und das 
Spielen an der frischen Luft sind zum Auspowern nach 
dem Schultag auch sehr wichtig. Die Kinder sind sehr 
ideenreich und finden immer interessante Bewegungs-
spiele. Unser Angebot mit Seifenblasen, Gummitwist, 
Seilspringen oder den Bällen ist aber eine willkommene 
Abwechslung.
Das Team der Mittagsbetreuung lässt sich auch gerne 
neue Projekte einfallen, was mit den Kindern gebastelt 
werden kann. Je nach Jahreszeit werden zum Beispiel 
Kränze gebunden, Blumen gepflanzt, Oster- oder Weih-
nachtsgeschenke gebastelt.
Mit viel Freude lassen sich die Damen der Mittagsbetreu-
ung immer wieder neue Spiel- und Bastelaktionen ein-
fallen, was bei den Kindern gut ankommt. Das gesamte 
Team freut sich schon auf unsere Neulinge und ein span-
nendes neues Schuljahr!

Team der Mittagsbetreuung



Kinder, wie die Zeit vergeht ...
Der bürgerbrief berichtet  

über die Rednitzhembacher Mittagsbetreuung
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